
Saison 2023/24

1A  Bezirksliga Unterfranken-West 

1B K reisklasse Aschaffenburg II 

1C  A-Klasse Aschaffenburg III



RABENSCHWARZER OKTOBER

Hallo Fußballfreunde!
endlich wieder ein Super-Sport-Sonntag beim TSV. Der
erste im November kann nur besser werden, als der ganze
Oktober. Für unsere 1A & B war die Punkteausbeute gleich
Null. Nach heftigen Niederlagen (Käbbspiel verloren, in
Hösbach unter die Räder gekommen) machte das
Heimspiel gegen den Tabellenführer aus Hain Hoffnung, dass der Bock bald
umgestoßen wird. In Eisingen meinte es der Fußballgott letzten Samstag dann
aber auch nicht gut mit unserer Erstvertretung. Das verfügbare Personal ist nun
jedoch auch merklich gewachsen, so dass die Hildenbeutelelf vor der
Winterpause nochmal auf Punktejagd gehen möchte.

Ebenfalls auf einem Abstiegsrelegationsplan befindet sich aktuell unsere 1B.
Auch die Hirschl-Truppe spielte am vergangenen Sonntag gegen einen
Aufstiegsaspiranten lange Zeit gut mit, hatte in der Zweiten Hälfte sogar das
Heft in der Hand und verpasste mit einem verschossenen Elfmeter die
Gutschrift eines Punkts. Mit einer ähnlich ambitionierten Leistung kommen im
November auch wieder Punkte aufs Konto.

Nicht ganz so rabenschwarz war der Oktober für unsere Drittvertretung. Zwei
Niederlagen und zwei Siege. Letztere mit der höheren Gewichtung. An Käbb
gewonnen und in Ringheim die Sensation des Spieltags geschafft.
Entsprechend gewürdigt durch ein Meme-Feuerwerk, welches wir euch gerne
abgedruckt haben.

Ebenfalls abgestraft beim Tippspiel wurde unser Aktiver Ralf Hock. Nachdem
er gegen unsere 1A im Spiel gegen Hain getippt hatte, folgte die logische
Konsequenz im Tippspiel: Abreibung. So deutlich hat schon lange kein Fan
gewonnen ;) #oneNotSimplyTipptgegenPloume

Wem geheerst donn du? Heute mit Marius Matko. Wer da an Ploimer
Käbbboschde denkt, die bei einem A-Jugendspiel “Matko komm nach Ploume,
Oh ohohohoh” denken - liegt zumindestens nah dran.



Nachhaltig

seit 1878.

Raiffeisen-Volksbank
Aschaffenburg eG

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 

binden sie in die demokratischen Ent-

scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 

ist partnerschaftlich, transparent, fair und 

solidarisch. Ganz nach den traditionellen 

genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 

Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg ver-

binden wir mit verantwortlichem Handeln 

und engagieren uns in sozialen und 

vielen gesellschaftlichen Bereichen.

REGIONAL
großgeschrieben.
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HARTE NUSS AUS WÜRZBURG
Zum Abschluss des Heimspieltags kommen die Eisenbahner aus Würzburg.
Die Blau/Weißen spielten 2010 noch in der B-Klasse und finden sich
mittlerweile im Mittelfeld der Bezirksliga wieder. So sammelten die Gäste unter
anderem jeweils 3-Punkte gegen Hösbach-Bahnhof und Rottendorf. Aus gerade
einmal 13 geschossenen Toren, machten die Würzburger beachtliche 15
Punkte. Möchte die 1A wieder an den Gästen vorbeiziehen, braucht es drei
Punkte.

GEGNER EGAL - PUNKTE MÜSSEN HER
Die 1B trifft mit der neu formierten SG aus Hausen & Kleinwallstadt auf einen
bekannten Gegner mit neuen Namen. Als Tabellenvorletzter sind die Namen
der Gegner egal - aus den letzten drei Spielen des Jahres müssen Punkte her.

TABELLENNACHBAR
Nach dem überraschenden Sieg gegen Ringheim bekommt es die 1C heute
erneut mit einem Nachbarn zu tun - diesmal jedoch in der Tabelle. Die
Zweitvertretung aus Kleinwallstadt & Hausen rangiert punktgleich auf Platz 5.

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION



Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
			   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



TSV BEZIRKSLIGA Tippspiel
Nach dem sich Ralf beim Tippen verkegelt hat,
versucht es heute Philipp Gerlach. Gegen die 1A
tippen kommt keinem von beiden in den Sinn.

“Gegen die 1A zu tippen kommt mir natürlich nicht in
den Sinn. Die 1A gewinnt und ich auch.“ - Philipp
Gerlach

Walters Kampfansage: “Gegen einen Jugendleiter hat man beim Tippspiel keine Chance.”

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt.
Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



MÄHROBOTER IN BETRIEB GENOMMEN
Pflaumheim. Der Sportverein "TSV Pflaumheim" kann sich über eine spannende und
gelungene Anschaffung freuen - einen nagelneuen Mähroboter. Dieser wichtige Schritt zur
Pflege der Sportanlagen wurde durch eine bemerkenswerte Zusammenarbeit von
Vereinsmitgliedern, der Gemeinde und einer erfolgreichen Crowdfunding-Kampagne mit
Unterstützung der Raiffeisenbank Aschaffenburg ermöglicht. Nach der Erneuerung der
Flutlichtanlage auf modernste LED-Technik bereits das zweite Mammutprojekt welches
2023 umgesetzt wurde. Geplant war beides aber bereits länger.

Von vorne: Die Idee, einen Mähroboter für unsere Sportanlagen zu erwerben, entstand
bereits vor geraumen Zeit aus dem Bedarf, unsere Grünflächen effizienter und
nachhaltiger zu pflegen. Rasenmähen ist eine zeitaufwändige Aufgabe, und die Investition
in einen Mähroboter versprach nicht nur Zeitersparnis, sondern auch ökologische Vorteile.

Als sich dann Mitte des Jahres abzeichnete, dass der bestehende Aufsitzrasenmäher
aufgrund von größeren anstehenden Reparaturen wirtschaftlich nicht mehr tragbar sein
wird, war Eile geboten, denn der Platz war nach dem letzten intensiven Sommer (lange
Trockenperiode, enorme Beanspruchung durch den Jubiläums Bachgaupokal, usw.) durch
das Greenkeeperteam um Hans Hock, Christian Vohs und Manfred Rausch wieder top in
Schuss gekommen und das sollte auch für den kurz bevorstehenden Start der Saison so
bleiben.

Entsprechend schnell wurden Angebote eingeholt, Finanzierungsmöglichkeiten geprüft
und viele Gespräche geführt. Der größten Teil der Investition wurde durch ein
Crowdfunding-Projekt gesammelt. Die Kampagne mit dem Spendenziel von 10.000€
wurde erreicht. Das Crowdfunding konnte die benötigten Mittel in Rekordzeit einsammeln,
was die starke Gemeinschaft und das Engagement für den Mehrspartenverein TSV
Pflaumheim unterstreicht. Jeder Spender und jede Spenderin hat einen wichtigen Beitrag
geleistet. Wir sind überwältigt von der großzügigen Unterstützung der Bürgerinnen und
Bürger die uns damit diese Investition überhaupt erst ermöglicht haben.

Die Gemeinde Großostheim hat ebenfalls Mittel aus dem Fördertopf zur Verfügung
gestellt, um die Anschaffung des Mähroboters zu ermöglichen. Dies zeigt das Bekenntnis
der Gemeinde zur Förderung des Sports und zur Erhaltung von Sportanlagen.

Der Verein selbst konnte dann die übrigen Kosten tragen, um sicherzustellen, dass die
Finanzierung des Mähroboters abgeschlossen werden konnte.

Am Ende ging alles schnell. Seit Ende Oktober unterstützt der Mähroboter unsere
Rasenpflege. Der "Neue" ohne Namen im Greenkeeperteam bekommt aktuell noch einen
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock
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Kontakt E-Mail: 	 redaktion@tsv-pflaumheim.de



Unterstand geschaut. Des Weiteren ist er noch auf Namenssuche. Eine Umfrage auf
Social Media hat bereits gestartet. Eine Auswahl der zur Abstimmung stehenden
Namensvorschläge: Hans, Mähcedes, Mähtin Bergtich, der grüne Baron.

Der neue Mähroboter wird nicht nur Zeit und Aufwand sparen, sondern auch die Qualität
der Rasenpflege verbessern. Dies ermöglicht es unseren Sportlerinnen und Sportlern, auf
bestens gepflegten Plätzen zu trainieren und Wettkämpfe auszutragen.

Der "TSV Pflaumheim" möchte sich bei allen Unterstützern und Unterstützerinnen herzlich
bedanken, die diese wichtige Anschaffung möglich gemacht haben. Wir sind stolz auf
unsere Gemeinschaft und freuen uns darauf, die Vorteile eines Mähroboters für unsere
Sportanlagen zu nutzen.



Besuchen Sie uns auch im Internet

unter: 

www.autohauskehrer.de

Thomas Jörg und Alfons Kehrer GbR

Mömlinger Straße 8 · 63762 Großostheim

Tel.: 0 60 26/40 01 · Fax 0 60 26/88 68

E-Mail: info@autohauskehrer.de
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SCHREINEREI LEDERER
INNENAUSBAU

Frankenstraße 2
63811 Stockstadt
Telefon (0 60 27) 15 69 � Telefax (0 60 27) 38 91 ∑
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63762 Großostheim-Pflaumheim

Wenigumstädter-Hochzeitstr. 31

Telefon (0 60 26) 14 23

Mobil: 0171 / 27 202 56

Für fachmännische Beratung in Fliesenfragen bei Neubauten und

Altbausanierungen stehen wir Ihnen gerne und unverbindlich zur Verfügung.
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heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball

Team Social Media:

Gesamtauflage:



TRADE ISLANDS JUNIOR CUP AUCH 2024
Liebe Fußball- und Sportsfreunde,
der TSV Pflaumheim 1913 e.V. lädt recht herzlich zur zweiten Auflage des Trade Islands
Junior-Cups ein.
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Ihr Pflegeteam

Gartenstrasse 4	        Telefon 06026-3439	     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim			       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de
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Generationenwechsel abgeschlossen

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT
NEUWAHLEN VERJÜNGT

VEREINSFÜHRUNG

die neue TSV Vorstandschaft

Von links: Alexander Klug (2.
Vorsitzender), Andreas Peter (1.
Vorsitzender), Franziska Goldhammer (3.
Vorsitzende), Horst Stegmann
(Geschäftsführer)

Am Donnerstag, den 26.Oktober fand die alljährliche Generalversammlung des TSV
Pflaumheim statt. Mit dem Rücktritt von Hans Hock als 1. Vorsitzende seit 1996 und
Karl-Heinz Zahn als langjähriger 2. Vorsitzende des TSV, ebenfalls seit 1996, wurden die
beiden Vorstandspositionen an die nächste Generation übergeben.

Als neuen 1. Vorsitzender ist nun Andreas Peter im Amt, der als bisheriger Kassier der
Fußballabteilung und Beisitzer im TSV Hauptausschuss bereits seit Jahren dem TSV treu
verbunden ist. Als 2. Vorsitzender wurde Alexander Klug gewählt, der über zwei
Jahrzehnte in der Funktion des Abteilungsleiters Handball tätig war und damit auch
automatisch Mitglied des TSV Hauptausschusses war.

Der TSV Pflaumheim hat in allen Abteilungen eine erfolgreiche Sport-Saison sowohl im
Aktiven- als auch im Jugendbereich hinter sich. Dies wurde durch eine Steigerung der
Mitgliederzahlen zusätzlich belohnt.

Nach Corona konnten endlich wieder alle Feste und Veranstaltungen der Abteilungen
stattfinden. Zum einen die bereits Altbekannten, wie das Fußballer Weinfest,
Handballerfest und Schlafanzugball. Zusätzlich wurde mit der 1.Ploimer Olympiade ein
neues gesellschaftliches Event für Jedermann durch die TT-Abteilung geschaffen.
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Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



Die wirtschaftliche Situation des TSV, und vor allem der Abteilungen, ist somit wieder etwa
auf Vor-Corona-Niveau. Dies ermöglicht Schritt für Schritt zwingend notwendige
Investitionen zu tätigen, um die Zukunft zu sichern.

Der TSV möchte der Gemeinde Großostheim seinen Dank aussprechen, dass große
Investitionen durch Zuschüsse regelmäßig gemeindeseitig unterstützt werden und damit
überhaupt erst ermöglicht werden.

Große Herausforderungen sieht der TSV Pflaumheim vor allem mit Blick auf die
steigenden Energiekosten, da hier entsprechende Vorkehrungen und damit Investitionen
zur Energieeinsparung vorgenommen werden müssen. Insbesondere die Abteilung
Handball ist besorgt aufgrund der Ankündigung der stark steigenden Mieten für die
Sporthallen.

Dank an Helfer und Ankündigung des Ehrenvormittags

Der TSV bedankt sich bei allen Helfern, die den TSV seit vielen Jahren/Jahrzehnten „am
Laufen“ halten und hofft weiterhin auf ein starkes Vereinsleben und großes Engagement.

Um dem DANKE einen passenden Rahmen zu verleihen, wird am 03.Dezember 2023 ein
Ehrenvormittag veranstaltet, um die entsprechende Wertschätzung für langjährige Treue
und langjähriges Engagement entgegenbringen zu können.

DER TSV SAGT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
DER BABYBOOM BEI DEN AKTIVEN GEHT WEITER.

Die nächste Generation Seidel,Thun, Oster und Co. steht schon
bereit.
Weitere Kids stehen laut vertraulichen Informationen der Redaktion
bereits in den “Startlöchern”.

Vergangene Woche wuchs die kleine Familie Oster um einen
zuckersüßen kleinen Mann. Wir sagen herzlichen Glückwunsch,
wünschen eine tolle Kennenlernphase und freuen uns schon, wenn
Raphael auch mal ins grün/weiße Trikot schlüpft.



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

ellness ...Wellness ...

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de

 

 
 

EINGÄNGE UND AUSBLICKE

HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de



Wem geheerst donn du?

„Matko komm nach Ploume, Oh ohohoho“ – skandierten die
Ploimer Käbbboschde im September 2020 bei einem
A-Jugend-Spiel in Ringheim. Keine 3 Jahre später begrüßen wir
bereits den zweiten Matko in Ploume. Diesmal ist es Louis‘ Bruder
Marius, der vom Kreisklassen-Absteiger aus Ringheim zum
grün-weißen TSV wechselt. Als gelernter 6er hat Marius auch
mehrere Jahre in der JFG verbracht und ist so einigen im
98er-Jahrgang und drumherum noch gut bekannt, spielte man
doch gemeinsam in der A-Jugend, trainiert von Stefan Stenger.
Wohin der Weg für die 1A dieses Jahr führt, ob die Spätze nach
Omas Rezept, die sein Bruder im Willkommensinterview als seinen
Favorit nannte, auch in seinem Ranking ganz oben stehen, das
und vieles mehr verrät uns Marius in dieser Folge von „Wem
geheerst donn du“.

PK: Hallo Marius, nun hat es nach deinem Bruder auch dich nach Ploume verschlagen.
Worin liegen eure fußballerischen Gemeinsamkeiten, worin unterscheidet ihr euch?
MM: Wir wollen beide immer unbedingt gewinnen. Ganz klar im Tempo

PK: Was macht den TSV Pflaumheim für dich aus?
MM: Leidenschaft und Spass am Fussball

PK: Welche Ziele hast du dir für die Saison gesteckt? Gibt es ein Spiel auf das du dich
besonders freust?
MM: Verletzungsfrei zu bleiben und jedes Spiel immer alles zu gebe
Derby gegen Viktoria Mömlingen

PK: Du und die neue Mannschaft: Wer hat dich am meisten beeindruckt? MM: viele
PK: Wer ist der unangenehmste Gegner im Zweikampf? MM: Tarek, Louis
PK: Wer hat die beste Technik? MM: Arwed
PK: Wer hat die beste Physis? MM: Tarek,Benno
PK: Wer ist gedanklich immer zwei Schritte voraus? MM: Tobi,Manu
PK: Wer kann auch in der dritten Halbzeit überzeugen? MM: Jakob



für Ihren Garten!
Mähen  –  Pflügen  – Lüften  –  Pflegen

Unser Service und top Qualität – das Beste, was Ihrem Garten passieren kann!

63762 Großostheim · Babenhäuser Straße 43, direkt an der Umgehungsstraße 

Telefon (0 60 26) 71 08 · Telefax (0 60 26) 21 64

Technik für Feld und Garten

Wellness ...Wellness ...

63762 Pflaumheim • Hochzeitstr. 25 · Telefon (0 60 26) 51 58

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 15.00 - 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

BERATUNG

VERKAUF

KUNDENDIENST

ANTENNENBAU



Nun zu dir persönlich:

Alter: 24 Beruf: Anlageneinrichter

Familienstand: ledig Wohnort: Ringheim

Position: IV Größe: 182

Bisherige Vereine: Viktoria Aschaffenburg, Niedernberg, Mömlingen, Ringheim

Erfolge: Meister

Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt

Vorbild: David Alaba

Hobbys: Fussball, Gym

Lieblingslektüre: /

Lieblingsgericht: Pizza

Lieblingsgetränk: Cola

Bevorzugtes Urlaubsziel: Thailand

Lieblingsmusik: HipHop

Lieblingsfilm:/

Lieblingsserie: Prison Break

Vielen Dank Marius fürs Interview, wir wünschen dir viel Erfolg und wünschen dir einen
guten

Einstand beim TSV!



Wir meistern für Sie:

• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

Malermeister GmbH & Co. KG

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

STENGER
SO MUSS EINKAUFEN SEIN!

F

RISCHER B
ESSER

R
E

GIONALE

R

Sie �nden unsere Frischemärkte in:

Ascha�enburg 4 x, Großostheim, Goldbach,  

Haibach, Hösbach, Miltenberg und Wörth am Main

Wir freuen uns 

auf Sie!



Heimniederlage trotz aufopferungsvoller Leistung!
TSV PFLAUMHEIM 1A - DJK HAIN 0:1 (0:0)

Nachdem auch an diesem Sonntag mal wieder mit M. Gunkel und M. Matko kurzfristig
zwei Stammspieler ausfielen, stand unsere 1A vor einer scheinbar unüberwindbaren
Aufgabe. Die DJK aus Hain, 37 Punkte aus 13 Spielen (12 Siege, 1 Unentschieden), war
zu Gast. Von Beginn an überließen wir den Gästen den Ball und versuchten über Konter
für Entlastung zu sorgen. Hain tat sich allerdings sehr schwer und konnte sich aus dem
Spiel kaum Chancen erarbeiten. Durch zahlreiche Fouls auf beiden Seiten kam es auf
beiden Seiten im gesamten Spiel zu kaum sehenswürdigen Kombinationen. Die einzig
gute Chance im ersten Durchgang hatte dann unser TSV: Mit der einzig sehenswerten
Kombination über die rechte Seite brachte Theilig den Ball flach vors Tor, wo Kainz
bedrängt von zwei gegnerischen Verteidigern mit seiner Grätsche an der Latte scheiterte.
Unser Keeper Nic Gunkel musste in der ersten Halbzeit lediglich nach Standards hellwach
sein, da die groß gewachsenen Hainer das ein oder andere Mal zum Abschluss kamen.
Gefahr kam hier allerdings nicht auf. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit.

Nach der Halbzeit bot sich ein ähnliches Bild: Hain hatte zwar sehr viel Ballbesitz, kam
aber nicht wirklich gefährlich vor unser Tor. Nach und nach erhöhte der Tabellenführer nun
aber den Druck und bei unseren Jungs schwanden die Kräfte. In der 55. Minute dribbelte
der gegnerische Stürmer dann in unserem Strafraum, wo er im Zweikampf zu Fall kam.
Der Schiedsrichter zeigte sofort auf den Punkt, wobei bei dem Zweikampf ganz klar auch
der Ball dabei war. Der gefoulte Meßner trat selbst an und scheiterte an Gunkel, der in der
zweiten Halbzeit zur Hochform auflief. Nach dem Elfmeter neutralisierten sich die Teams
zunächst, bis Hain erneut noch mal alles reinwarf. Allerdings hielten unsere Jungs
weiterhin mit allem, was sie hatten, dagegen und so konnte man die Hainer vom eigenen
Gehäuse fernhalten. Lediglich nach Standards war weiterhin Gefahr im Spiel. In der 75.
Minute kam ein gegnerischer Angreifer nach einer Ecke frei zum Kopfball, den Gunkel im
letzten Moment über die Latte parieren konnte. Alles sah nun nach einem Unentschieden
aus, bis der Schiedsrichter in der 94. Minute auf Freistoß für die Gäste aus gut 20 Metern
entschied. Nicht die erste fragwürdige Entscheidung an diesem Tag. Es kam, wie es
kommen musste: Albrecht lief an, der Schuss wurde von der Mauer noch abgefälscht und
flog unhaltbar ins lange Eck. Mit der letzten Aktion des Spiels, holte sich der Tabellenführer
also den etwas schmeichelhaften Auswärtssieg.
Fazit: Für den Einsatz und Willen, den unsere 1A auf den Platz gebracht hat, wäre ein
Punkt gegen den Tabellenführer verdient gewesen. Nichtsdestotrotz kann Coach
Hildenbeutel viel Positives aus dem Spiel ziehen und in der kommenden Woche in
Eisingen erneut auf Punktejagd gehen. Es spielten: Nic Gunkel, Jakob Berger, Tarek Thun, Benno
Frotscher, Jan Hildenbeutel, Manuel Schüler (Janik Heinemann), Tobias Theilig, Louis Matko, Felix Kainz,
Stefan Peter, Louis Hock (Lucas Stenger) | Zuschauer: 150 SR: Lukas Kafara, Matthias Mayer, Martin Leiner
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NIEDERLAGENSERIE SETZT SICH FORT
TSV EISINGEN 5 – 1 TSV PFLAUMHEIM 1A (2:1)

Der Wurm ist drinnen bei unserer ersten Mannschaft. Auch im sechsten Spiel in Folge
konnte kein Punkt gesammelt werden. In der ersten Halbzeit gaben sich die beiden
Mannschaften wenig. Den Rückstand in der 28. Minute konnte Felix Kainz noch
ausgleichen, bevor der Schiedsrichter in der Nachspielzeit der ersten Hälfte erneut auf den
Punkt zeigte. Nach der merkwürdigen Freistoßentscheidung in der vergangenen Woche
gegen Hain, abermals eine spielentscheidende Entscheidung, die doch sehr umstritten
war. Zu dem Elfmeterpfiff gab es außerdem noch eine Zeitstrafe aufgrund Meckerns gegen
den Schiedsrichter. So musste man mit zehn Mann und einem Rückstand in die Pause
gehen.

Nachdem man sich in den ersten 10 Minuten der zweiten Halbzeit zu zehnt noch ordentlich
präsentierte, fiel in der 56. Minute durch ein ganz bitteres Eigentor das 3:1 für die
Gastgeber aus dem Würzburger Raum. Nun war die Moral endgültig gebrochen und man
gab sich auf. So musste man noch zwei Gegentreffer hinnehmen und trat mit einer bitteren
5:1 Niederlage den Heimweg an.

Fazit: Nach dem in der vergangenen Woche die aufopferungsvolle Leistung gegen Hain
nicht belohnt wurde, musste man am Sonntag eine verdiente Auswärtsniederlage
einstecken. Am kommenden Sonntag geht es gegen direkten Mitabstiegskanditaten aus
Würzburg, der tabellarisch zwar fünf Plätze vor uns steht, aber lediglich zwei Punkte mehr
auf dem Konto hat.

Tore: 1:0 Fabio Volderauer (28.Min.), 1:1 Felix Kainz (41. Min.), 2:1 Daniel Woller (45. Min;
EM), 3:1 Eigentor (57. Min.), 4:1 Fabio Volderauer (71.Min.), 5:1 Fabio Volderauer
(77.Min.)

Besondere Ereignisse: Zeitstrafe Jakob Berger (44. Min), Gelb-Rote Karte Jakob Berger
(77. Min.)

Es spielten: Nicholas Gunkel, Jakob Berger, Benno Frotscher (David Groha), Manuel
Schüler, Felix Kainz, Tobias Theilig (Niklas Zahn), Stefan Peter, Tarek Thun, Louis Hock
(Marius Matko), Jan Hildenbeutel (Lucas Stenger), Louis Matko; Christian Mantel, Janik
Heinemann, Jan Balmert, Luca Oligmüller, Paul Dragomir

Zuschauer: 80
Schiedsrichter: Niklas Bornhorst, Patrick Mahler, Michael Ullrich
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Genuss pur...

...das will ich!

� Spenglerei
� Heizungsbau

� Sanitärtechnik

Spenglerei

Breite Straße 56

63762 Großostheim
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Ihr zuverlässiger Partner für
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Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
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Leistungsoptimierung

Cleanforce Rhein Main - Udo Magsam
Waldstr. 30 - 64832 Babenhausen
06073/50 69 704 | 0173/46 28 365

info@cleanforce-rheinmain.de



Wirtschaftsdienst 2023

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

13.11 1 Peter Marquart

20.11 2 Jürgen Sauer

27.11 3 Thiemo Jordan

04.12 4 René Maier

11.12 5 Lukas Hohm

18.12 6 Manfred Rausch

30.10 7 Patric Becker

06.11 8 Tobi Raab
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63762 Pflaumheim

Fax (06026)994468
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•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung



SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A



BETON  

 AUS DEM FAHRMISCHER

Heidelberger Beton 

In der Heubrach 1-3 

63801 Kleinostheim 

Telefon 06027 9796-100

www.heidelberger-beton.de
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Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

  

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
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der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de
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Keine Punkt im direkten Duell
FSV HESSENTHAL/MESPELBRUNN - TSV PFLAUMHEIM 1B 2:1

Unsere zweite musste am vergangenen Sonntag zum 6 - Punkte Spiel in den Spessart
reisen. Wie in den letzten Wochen stark ersatzgeschwächt ging man in die Partie. Dies
merkte man der Mannschaft zunächst auch an, denn die Gastgeber waren in den
Zweikämpfen sehr aggressiv und gewannen im Mittelfeld fast jeden Zweikampf. Gefährlich
wurde es zunächst allerdings nur bei Standards, die wir aber wegverteidigen konnten.
Nach einem langen Ball verschätzte sich der nach langer Verletzungspause wieder
zurückgekehrte Raab, sodass der Stürmer diesen umkurvte und zum 1:0 einschob. In der
Folgezeit konnte die 1B das Spiel offener gestalten, weil sie nun im Mittelfeld mehr
Zweikämpfe gewinnen konnten und auch etwas zielstrebiger nach vorne spielten. Der
ebenfalls nach langer Verletzungspause zurückgekehrte Nickoll hatte per Freistoß die
beste Gelegenheit auf unserer Seite. Der stramme Schuss war allerdings kein Problem für
den gegnerischen Torhüter. So ging es mit dem Rückstand auch in die Kabine.

In der zweiten Halbzeit kamen die Jungs dann wesentlich besser aus der Kabine und
erspielten sich auch gute Möglichkeiten, welche durch Henry Hock und Olpeter leider
vergeben wurden. Obwohl das Spiel nun immer mehr in die Hälfte der Heimmannschaft
stattfand, stand es auf einmal 2:0 für Hessenthal. Nach einer Ecke verschätzte sich erneut
Raab, sodass der einheimische Spieler zunächst per Kopf nur die Latte traf den
Nachschuss drückte ein Hessenthaler über die Linie. Kurz danach spielte Nickoll einen
Traumpass auf Olpeter der frei vor dem Torwart die Nerven behielt und den Ball ins Tor
wuchtete. In der Folgezeit wurde das Spiel nickliger aber unserer Mannschaft war die
Bereitschaft anzumerken, hier unbedingt noch den Ausgleich erzielen zu wollen. So
rannten die 1B dann nochmal an, ohne große Torgefahr zu entwickeln. In der Nachspielzeit
hatte Henry Hock den Ausgleich dann doch noch auf den Fuß, als wir einen Angriff schön
über die linke Seite nach vorne tragen konnten. Giegerich ging außen an einem Spieler
vorbei und brachte den Ball perfekt in den Rücken der Abwehr, wo Henry Hock freistehend
den Ball knapp über das Tor schoss.

Fazit: Aufgrund der zweiten Halbzeit wäre ein Punkt durchaus verdient gewesen. Man
merkt, dass unsere Mannschaft trotz Rückkehrer auf dem Zahnfleisch geht aber trotzdem
alles gibt. Hier gilt es anzusetzen. Jetzt heißt es den Abstiegskampf anzunehmen, den
Bock umzustoßen und am kommenden Sonntag einen Dreier einzufahren.

Es spielten: Yannick Raab - Paul Hock (80. Jonas Rosenbaum), Lucas Brendler, Marius
Baumstark, Dominik Marquart - Christopher Marquart (46. Marco Alu), Kevin Nickoll,
Timon Jörg (87. Tim Ebert), Daniel Lutz (46. Felix Giegerich) - Liam Olpeter, Henry Hock

Tore: 1:0 Bachmann 11., 2:0 Frieß 60., 2:1 Olpeter 64. ZS: 80 SR: Pistner





Niederlage nach verschossenem Elfmeter
TSV PFLAUMHEIM 1B - SV GROSSWALLSTADT 0:1

Eine nicht weniger schwere Aufgabe hatte am vergangenen Sonntag unsere 1B vor der
Brust: Zu Gast hatte die Hirschl-Truppe den Tabellenzweiten SV Großwallstadt, die mit
lediglich einer Niederlage an die Spessartstraße reisten. Bereits nach 10 Minuten kam der
Favorit aus Großwallstadt mit der ersten Torchance dann auch schon zum 1:0. Top-Scorer
Philip Sam bekam den Ball im 16-zehner, ließ einen Verteidiger mit einer Körpertäuschung
stehen und schloss eiskalt ins kurze Eck zur Führung für die Gäste ab. Nun dachten viele,
dass es eine herbe Niederlage für unsere 1B setzen könnte, allerdings bewiesen die Jungs
Courage und hielten nicht nur dagegen, sondern kämpften sich immer besser in die Partie.
So konnte sich der Gast aus Großwallstadt rund um Spielertrainer Tobias Bystrek keine
nennenswerten Chancen in Halbzeit eins erspielen. Lediglich nach einer Ecke musste
unser Keeper Yannick Raab einmal eingreifen. Allerdings konnte sich auch unsere 1B
keine Möglichkeit in Durchgang eins erspielen. So ging es mit einem knappen 0:1
Rückstand in die Kabine.
In Halbzeit zwei kam unsere 1B dann immer besser ins Spiel. Die erste nennenswerte
Chance im zweiten Durchgang hatte unsere 1B, bei der Rouven de Oliviera Anjo am
Gatekeeper scheiterte (60. Minute). Gute 10 Minuten später dann die nächste gute
Möglichkeit: Nach Freistoß von Ralph Ostheimer kam einer unserer Angreifer aus fünf
Metern zum Abschluss, schob den Ball aber knapp am Kasten vorbei. Nun drückte unsere
1B auf den Ausgleich: Innerhalb von 4 Minuten war es zweimal Kevin Nickoll, der nach
Freistößen am immer stärker werdenden Gästekeeper scheiterte. In der 85. Minute dann
die Szene des Spiels: Nach Handspiel eines Gästeverteidigers zeigte der Schiedsrichter
auf den Punkt. Ralph Ostheimer nahm sich in Vertretung unseres verletzten Topscorers
Florian Schwarz den Ball und scheiterte am Keeper, der zum Matchwinner avancierte.
Kurz darauf war Schluss und Großwallstadt kann weiterhin aus eigener Kraft an die
Tabellenspitze rücken, während unsere 1B auf den unbeliebten Relegationsplatz abrutscht.
Fazit: Nach den (teilweise) schwachen Leistungen in den vergangenen Wochen, die
sicher auch bedingt durch die zahlreichen Ausfälle zustande kamen, hat unsere 1B eine
klare Reaktion gezeigt und ein gutes Spiel abgeliefert. Es hapert weiterhin in der Offensive
und dem Torabschluss. Wenn unsere 1B dieses Problem noch lösen kann, werden sie
auch wieder Spiele gewinnen und die nötigen Punkte sammeln, um vom Relegationsplatz
wegzukommen. Nächste Woche der erste Versuch in Aschaffenburg gegen den direkten
Tabellennachbarn Gencler Birligi. Es spielten: Yannick Raab, Lukas Brendler (Daniel Lutz), Marius Baumstark,
Paul Hock, Henry Hock (Liam Olperter), Kevin Nickoll, Timon Jörg, Marco Alu (Jonas Rosenbaum), Dominik Marquart,
Rouven de Oliveira Anjo (Tim Ebert), Ralpf Ostheimer | Zuschauer: 100 SR: Andreas Adami

VEREINSINFOS ETSV WÜRZBURG



brass-gruppe.de

11 Marken. 30 Autohäuser. 1 Team. 

Geht‘s ums Auto, geh zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau



Trainer: Gerald Spahmann (seit 2022), Dominik Grasser (Co-Trainer), Jakub Phouthavong
(Co-Trainer), Martin Fuchs (Co-Trainer)
Saisonziel: Platz im gesicherten Mittelfeld
Meistertipp: Spvgg Hösbach-Bahnhof

Zugänge: Moritz Frey (TSG Abtsgmünd), Louis Löffler (SVG Steinheim), Florian Neuss
(SV Kaufungen), Luca Panknin (TSV Ilshofen), Felix Schätzler (ASV Rimpar), Lennox
Skalieris (TuS Makkabi Frankfurt)
Abgänge: David Aboudi (SG Randersacker), Matteo Klier (unbekannt), Markus Konrad
(Karriereende), Lorenz Heim (SG Frankenwinheim/Schallfeld/Lülsfeld), Florian Nöth
(Karriereende), Fabio Reuß (unbekannt)
Kader:
Tor: Friedrich Hyn, Elias Zöller
Abwehr: Fabian Ehrenfels, Johannes Geißler, Kolja Leue, Luca Panknin, Moritz Müller,
Jakub Phouthavong
Mittelfeld/Angriff: Marcel Burkard, Moritz Frey, Patrick Schulz, Lennox Skalieris, Moritz
Wagenhäuser, Maximilian Wolff, Marcel Fulda, Florian Heim, Felix Linn, Louis Löffler,
Lennart Matzky, Florian Neuss, Szymon Phouthavong, David Riepel, Felix Eberhardt,
Julius Hermann, Dennis Hesse, Stefan Pfautsch, Felix Schätzler, Kevin Völker.





1C ohne Spielglück

TSV Pflaumheim 1C 1 – 3 Viktoria Mömlingen II

Ebenfalls eine schwere Aufgabe vor der Brust hatte unsere 1C gegen die Zweitvertretung
aus Mömlingen, die um den Relegationsplatz II kämpfen. Von Anfang an sahen die
Zuschauer ein gutes A-Klassen-Spiel auf Augenhöhe. Die erste gute Möglichkeit hatte
dann Patric Becker, der nach deinem langen Ball von Elbert mit seiner Direktabnahme
über den Keeper an der Latte scheiterte. In der 16. Minute dann aber das 1:0. Nach einer
Ecke schaltete M. Seidel am schnellsten und konnte per

Gewaltschuss aus kurzer Distanz zur Führung einnetzen. Mömlingen ließ sich aber nicht
beirren und es gestaltete sich weiterhin ein offenes Spiel mit kleineren Chancen auf beiden
Seiten. Kurz vor dem Pausentee kam Mömlingen dann aber doch noch zum Ausgleich. So
ging es mit einem leistungsgerechten Unentschieden in die Halbzeitpause.

Nach der Halbzeit verlagerte unsere 1C das Spiel in die gegnerische Hälfte und kam zu
mehreren Torchancen. Allerdings scheiterten Becker, Elbert und Giegerich am
gegnerischen Torhüter oder einem Verteidiger, der den Ball nach einer Ecke von der Linie
kratzen konnte. So kam es wie es kommen musste und die Gäste erzielten in der 70.
Minute „aus dem Nichts“ das 2:1. Nur fünf Minuten später hatte Mömlingen dann sogar die
Chance, das Spiel frühzeitig zu entscheiden. Ein unnötiger Elfmeter wurde durch den
kurzfristigen im Tor eingesprungenen Christian Hinzer an den Querbalken „geguckt“. Nun
waren unsere Jungs noch mal aufgewacht und erspielte sich zahlreiche gute
Möglichkeiten. Die Gäste waren jetzt ausschließlich auf Konter aus, die sie allerdings
unsauber zu Ende spielten. Bei uns wurde es vor allem nach Standards gefährlich. Nach
einer Ecke scheiterte „Oldi“ Thomas Grammatowski per Kopf freistehend am gegnerischen
Keeper. Kurze Zeit später konnte dieser einen direkten Freistoß von Giegerich per Faust
klären. In der letzten Spielminute stoppte unser Innenverteidiger einen Konter der Gäste
regelwidrig im Strafraum, woraufhin der Schiedsrichter erneut auf den Punkt zeigte.
Diesmal war Hinzer chancenlos und Mömlingen erzielte mit dem Schlusspfiff das 3:1.

Fazit: Diesmal war das Spielglück nicht auf der Seite unserer 1C. Auf die Leistung kann
Coach Schipp allerdings aufbauen. Nächste Woche geht’s zum Derby nach Ringheim, wo
der nächste Brocken auf unsere 1C wartet. Ziel ist es mit Sicherheit die 1A der Ringheimer
zu ärgern und die Punkte nach Ploume zu entführen.

Zuschauer: 50 SR: Thomas Mauer



Derbysieg in Ringheim bei Fritz-Walter-Wetter
TSV Ringheim 1A 2 – 4 TSV Pflaumheim 1C (1:0)

Am vergangenen Sonntag traf die 1C im Derby auf den TSV Ringheim.

Die 1C startete gut in die Partie und konnte sich schon früh ins letzte Drittel kombinieren.
Die erste große Chance ergab sich, als Ebert sich links durchsetzte, den Ball entlang der
Grundlinie in Richtung
Mitte trieb, seine Ablage allerdings so holprig war, dass Giegerich den Ball neben das Tor
setzte. Ringheim war vor allem auf ihrer linken Seite über den schnellen Daoud gefährlich.
Nach einer halben Stunde erzielte Koch nach einem schmeichelhaften Freistoß das 1:0 für
die Gastgeber. Die 1C blieb aber ruhig und zeigte schon in der ersten Hälfte die bessere
Spielanlage. So zwang Seidel Winter mit einem strammen Schuss aus 18 Metern zu einer
starken Parade. In der letzten Viertelstunde der 1. Hälfte war Ringheim nur mit einem stark
flatternden Weitschuss von Cakirman gefährlich, den der dankenswerterweise erneut
eingesprungene Torwarttrainer Hinzer mit dem Fuß abwehrte (wofür er seinen
Torwart-Schützlingen nach Redaktions-Informationen normalerweise zehn Liegestütze
aufbrummt ).
Die 1C kam stark aus der Pause und konnte mit einem wuchtigen, in der Luft getretenen
Sonntagsschuss von Giegerich aus 25 Metern zügig den Ausgleich erzielen. Zur Freude
der zahlreichen Pflaumheimer Anhänger sorgte Tim Ebert bald darauf für die Führung, als
die Mannschaft in Minute 62 endlich Profit aus den zahlreichen Eckstößen schlagen
konnte. Mit dem nächsten Standard sorgte Elbert für das 1:3 (64. Minute). Kurz darauf
wurde ein eigentlich zu kurz getretener Freistoß der Ringheimer aus dem Halbfeld nur
unzureichend geklärt, sodass Vavra zum 2:3 verkürzen konnte. In den Folgeminuten
wurde die ganze Breite des Kaders auf der Torwartposition ausgetestet, nachdem Hinzer
mit Rückenproblemen den Platz verlassen musste. So wurde Stürmer Becker kurzfristig
zum Torwart umfunktioniert, ehe Trainer Schipp das Tor hütete. Verzögert durch eine
Zeitstrafe kamen die Gastgeber erst in den letzten zehn Minuten im einsetzenden
Starkregen noch einmal zu einer Drangphase, ohne aber zwingend zu werden. So war es
Tim Ebert vorbehalten, mit dem 2:4 in einem Konter den Deckel draufzumachen.

Fazit: Mit einer reifen Leistung kann die 1C im Derby drei Punkte aus Ringheim entführen
– Chapeau! Vielen Dank an die zahlreichen zugereisten Fans, die ihr Kommen trotz
Wolkenbruch nicht bereut haben dürften.

Tore: 1:0 Koch (28.), 1:1 Giegerich (51.), 1:2 Ebert (62.), 1:3 Elbert (64.), 2:3 Vavra (68.), 2:4 Ebert (90.+4) /
Bes. Vorkommnisse: Cakirman (76., Zeitstrafe) / SR: Hartmann / Zuschauer: 100 | Aufstellung: Christian
Hinzer (ab 78. Justin Schipp) – Ralf Hock (ab 22. Marvin Kraus), Marcel Antonica, Andreas Braun, Marco
Becker – Daniel Schwinger (ab 46. Felix Klabunde), Dennis Elbert, Felix Giegerich, Tim Ebert – Marcel Seidel,
Patric Becker – weiter im Kader: Jens Peter, Markus Ott, Simon Lessmeister



WER IM … GEBURTSTAG HAT
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Henry Hock 25.10.2001 22

Marvin Kraus 25.10.2002 21

Tarek Thun 30.10.1995 28

Klaus Sauer 02.11.1963 60

Adrian Ullrich 05.11.2003 20

Erich Rohmann 05.11.1953 70

Peter Eichelsbacher 06.11.1963 60

Simon Oetheimer 12.11.1983 40

Felix Klabunde 13.11.1999 24

Ralph Ostheimer 14.11.1990 33

Valentino Rescigno 19.11.2003 20

Erik Jürgensen 19.11.1997 26

Martin Hohm 20.11.1959 64

Markus Becker 25.11.1983 40

Steffen Oster 01.12.1993 30

Martin Eichelsbacher 02.12.1969 54

Valentin Jordan 04.12.2000 23

Tim Ebert 06.12.2002 21

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


LOHRER SPITZENTEAM GIBT SICH IN GROSSHEUBACH KEINE BLÖSSE
Bittere Pillen mussten am Wochenende in der Bezirksliga Unterfranken-West gleich
mehrere der abstiegsbedrohten Untermain-Teams schlucken: So setzte es für den TV
Wasserlos auf eigenem Platz eine herbe 0:4-Klatsche gegen das bisherige Schlusslicht
Helmstadt. Im Samstagsspiel kam der TSV Pflaumheim beim TSV Eisingen mit 1:5 unter
die Räder. Kaum besser erging es Mömlingen beim 0:3 gegen einen starken Gegner aus
Höchberg. Nur wenig Erleichterung dürften da die Nachrichten von den Ergebnissen der
direkten Konkurrenten bringen: Kitzingen unterlag Keilberg mit 1:2, Birkenfeld in Rottendorf
mit 0:1. Aus der Spitzengruppe musste nur Lohr antreten, trotz Rückstand erfüllte man die
Aufgabe in Großheubach mit Bravour. Die Spiele in Hösbach-Bahnhof und Würzburg
wurden wegen Unbespielbarkeit des Platzes abgesagt.
TSV Eisingen - TSV Pflaumheim 5:1 (2:1). - Die Pflaumheimer Negativserie setzte sich
auch in Eisingen fort. »Es kommt momentan alles zusammen. Unkonzentriertheiten, nicht
gegebener Elfmeter, Eigentor und Hinausstellung wegen Meckerns. Jedes Mal machen
andere die Fehler.« äußerte sich Trainer Klaus Hildenbeutel nach dem Schlusspfiff
bedient. Ein Handelfmeter kurz vor der Pause brachte die Gäste in Rückstand, nachdem
sie den ersten Nackenschlag noch durch Kainz ausgeglichen hatten. Obendrein kassierte
Jakob Berger wegen Meckerns über den vermeintlich unberechtigten Strafstoß eine
Zeitstrafe und später Gelb-Rot. Das Eigentor von Marius Matko brach die Moral dann
vollständig. »Wir haben uns dann aufgegeben, das geht gar nicht« kündigte Hildenbeutel
Konsequenzen an.

SSV Kitzingen - TSV Keilberg 1:2 (0:1). - In einer völlig offenen Partie entführten die
Gäste die drei Punkte aus Kitzingen. Keilbergs Trainer Dominik Aulbach sah nach
anfänglichem Abtasten stärker werdende Kitzinger: »Unser Keeper hat uns da mit zwei
starken Paraden vor dem Rückstand bewahrt. Unsere Halbzeitführung durch Benedikt
Krelina nach einer Balleroberung war etwas glücklich.« Die zweite Halbzeit verlief
ausgeglichen. Zunächst erzielte Schmidbauer mit einem schönen Schuss von der
Strafraumgrenze den Ausgleich. Ebenfalls per Distanzschuss fiel der Siegtreffer der Gäste:
Niklas Stenger traf zum 2:1. »Wir haben etwas glücklich die Oberhand behalten« gestand
Dominik Aulbach.

TV Wasserlos - FV Helmstadt 0:4 (0:4). - Individuelle Fehler führten schon vor der Pause
zu einem kaum mehr wettzumachenden Rückstand gegen den Tabellenletzten. Volker



Sedlacek, Trainer der Wasserloser, kommentierte die 0:4-Pleite überraschend gelassen:
»Helmstadt hat sich hier nicht als Fallobst präsentiert. Wir haben uns trotzdem die
Niederlage selbst zuzuschreiben und vollkommen verdient verloren.« Nach dem 0:2
bestand die Chance, ins Spiel zurückzufinden. Stattdessen fielen vor dem Halbzeitpfiff
zwei weitere Gegentreffer. Sedlacek weiter: »Die zehn Minuten vor Seitenwechsel waren
wir völlig kopflos. In der Pause haben wir uns dann zusammengesetzt, die erste Halbzeit
abgehakt und wollten weiter nach vorn spielen. Wir haben auch noch Chancen kreiert,
allerdings ohne Erfolg im Abschluss. Beide Torhüter haben sehr stark gehalten.«

Viktoria Mömlingen - TG Höchberg 0:3 (0:2). - Völlig verdient entführte die TG Höchberg
drei Punkte aus Mömlingen. »Die hatten die reifere Spielanlage, standen in der Abwehr
sattelfest und verfügen vorne über drei Offensivspieler mit hoher Qualität.« sagte
Mömlingens Sprecher Jörg Graumann. In der ersten Halbzeit kam für Mömlingen nur
Lukas Wimmer zu einer halben Torchance, er brachte aus kurzer Distanz zu wenig Druck
hinter den Ball. Ein Abstaubertor nach Freistoß und ein Steckpass auf Kirchner führten zur
Höchberger 2:0-Führung. Im zweiten Durchgang sollte sich auf dem Mömlinger
Ausweichplatz nicht viel ändern: Eine einzige Chance spielte Mömlingen heraus, bei der
Krämer am Keeper scheiterte. Nach Eckball traf Hochstein per Kopf zum 0:3. Dass er
wegen einer Tätlichkeit später den Platz verlassen musste, änderte nichts mehr am klaren
Resultat. Jörg Graumann: »Meyer und Ratcoglo fehlten uns, das konnten wir nicht gut
wegstecken. Hervorheben möchte ich Luca Kupski, er hat hinten abgeräumt, was möglich
war.«

TSV Rottendorf - SV Birkenfeld 1:0 (1:0). - Wie bereits vor einer Woche in Höchberg
reichte es für den Aufsteiger Birkenfeld, bei dem Trainer Benedikt Strohmenger und
Innenverteidiger Kai Langer wegen einer Sperre zum Zuschauen verdammt waren, trotz
guter Leistung gegen einen Landesliga-Absteiger für keine Punkte, wie
SVB-Teammanager Thilo Schreier bestätigt: »Meiner Meinung nach wäre aufgrund der
zweiten Halbzeit, wo wir kurz vor Schluss drei Hundertprozentige hatten, ein
Unentschieden verdient gewesen. Rottendorf ist aber eine absolute Top-Mannschaft«.
Rottendorfs Mathis Böhler gelang kurz vor der Pause (45.) das entscheidende Tor des
Tages.

TSV Großheubach - TSV Lohr 1:4 (1:2). - Die Gäste aus Lohr ließen sich trotz der frühen
Großheubacher Führung (7.) nicht aus dem Konzept bringen. Dank eines Doppelschlags
innerhalb von zwei Minuten (22., 24.) drehten die Lohrer das Spiel Mitte der ersten
Halbzeit. »Wir sind dann gut aus der Pause gekommen und haben gleich das dritte Tor
nachgelegt. Danach standen wir eigentlich ganz gut, aber haben unsere Konter leider nicht
verwertet«, meinte Lohrs Trainer Matthias Deter. In die gleiche Kerbe schlägt auch
Christoph Oettinger, Sportlicher Leiter des TSV Großheubach: »Lohr war einfach immer



einen Tick schneller, daher haben sie verdient gewonnen. Wir können uns bei unserem
Keeper bedanken, dass es nicht noch höher ausgegangen ist.«

STOCKSTADT GEWINNT DAS VERFOLGERDUELL IN HAUSEN
In der Kreisklasse Aschaffenburg 2 sind am 14. Spieltag nur zwei Begegnungen über die
Bühne gegangen. Der SV Stockstadt beendete die Mini-Ergebniskrise durch einen
3:2-Erfolg über die SG Hausen/Kleinwallstadt.
Der SV Großwallstadt schlug Großostheim im Derby und sorgte dafür, dass die
Entscheidung über die Herbstmeisterschaft verschoben wurde. Die Begegnungen in
Heimbuchenthal und Mespelbrunn mussten wegen der widrigen Platzverhältnisse
abgesagt werden. Die Partien in Gailbach und bei Gencler Birligi fielen der Platzsperre der
Stadt Aschaffenburg zum Opfer.

SV Großwallstadt - VfR Großostheim 1:0 (1:0). - Auf diesen Ersatztorwart ist Verlass.
SV-Keeper Alexander Dicky kam im Derby zum dritten Einsatz in dieser Saison und blieb
über die kompletten 270 Minuten ohne Gegentor. Zusammen mit Siegtorschütze Nico
Schmitt avancierte er zum Matchwinner auf Seiten der Hausherren. In der hitzigen
Schlussphase hatten beide Mannschaften ihre Chancen, die Rasenspieler verzeichneten
sogar einen Alutreffer. Am Ende rettete der Ligazweite den knappen Vorsprung über die
Zeit. »Durch die starke kämpferische Leistung haben sich die Jungs den Sieg heute
verdient«, urteilte Großwallstadts Berichterstatter Alex Czernin.

SG Hausen/Kleinwallstadt - SV Stockstadt 2:3 (1:1). - Stockstadt fand besser in die
Partie und erzielte folgerichtig die Führung. Der Rückstand rüttelte die Einheimischen
jedoch wach und das 1:1 zur Pause ging in Ordnung. Der Start in den zweiten Abschnitt
gehörte wieder dem SV, der sich mit zwei Treffern vorentscheidend absetzen konnte.
»Mehr als der Anschlusstreffer wollte in der Folge nicht mehr gelingen. Die Gäste haben
auch verdient gewonnen. Die letzten Wochen haben gezeigt, dass wir noch nicht bereit
sind, ganz oben anzuklopfen«, räumte SG-Pressesprecher Thomas Frieß ein.
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